
Auf Forschungsreise im Digiversum

Ein Projekt zur Ein Projekt zur 
Prävention exzessiverPrävention exzessiver
 Mediennutzung im  Mediennutzung im 
 Grundschulalter Grundschulalter

Eine Kooperation von:

Diginautis wird an zahlreichen 
kommunalen Medienzentren in 
NRW angeboten.
Ihr Diginautis-Medienzentrum:

Diginautis –  Diginautis –  
auf einen Blickauf einen Blick
• kindgerechtes Präventionsprogramm,

eingebettet in eine spannende Forschungsreise

• entwickelt von der Suchthilfe Aachen unter
Einbezug von Lehrkräften sowie Fachkräften
der Schulsozialarbeit

• praxiserprobt an Aachener Grundschulen

• Weiterentwicklung und Implementierung in
NRW im Auftrag des Ministerium für Schule
und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalens

Diginautis ist ein Projekt 
der Suchthilfe Aachen 

Referat im Regionalen 
Caritasverband Aachen

Telefon 0241-41 35 61 28

www.diginautis.de
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Medienkompetent  Medienkompetent  
werden mit Diginautiswerden mit Diginautis

Die frühe Förderung von Medienkompetenz ist 
eine wesentliche Aufgabe auch schon in der 
Grundschule. Da bereits Kinder häufig digitale 
Geräte nutzen und viele von ihnen täglich  
online sind, wird ein bewusstes und altersgerechtes 
Medienverhalten notwendige Grundlage für 
gesundes Aufwachsen. Schulen stehen vor der 
Herausforderung, Kinder in ihrer digitalen  
Lebenswelt abzuholen und ihnen Orientierung  
zu geben, bevor problematische Mediengewohn- 
heiten entstehen können.

Vor diesem Hintergrund hat die Fachstelle für 
Suchtprävention der Suchthilfe Aachen das 
Projekt „Diginautis – Prävention exzessiver 
Mediennutzung im Grundschulalter“ entwickelt. 
In fünf interaktiven Unterrichtseinheiten werden 
Kinder dabei unterstützt, einen reflektierten 
und achtsamen Umgang mit digitalen Medien 
zu entwickeln. In jeder Einheit brechen sie ins 
„Digiversum“ auf, um die digitale Welt als 
kleine Forscherinnen und Forscher zu erkunden. 
Jeder Ausflug bringt ihnen neue Erkenntnisse, die 
sie in ihr Forschungstagebuch eintragen, um am 
Ende der Unterrichtsreihe zu Diginautis gekürt zu 
werden. 

Die Einheiten sind so gestaltet, dass sie sich gut 
in den Schulalltag einfügen, und Lehrkräften 
sowie Fachkräften für Schulsozialarbeit praxis-
nahe, leicht umsetzbare Materialien an die 
Hand geben. Dabei steht nicht das Verbieten, 
sondern das Stärken im Mittelpunkt: Kinder 
sollen befähigt werden, sich sicher und selbst-
bewusst durch das Digiversum zu bewegen.

Auch den Eltern kommt eine zentrale Rolle 
zu: Medienregeln, Vorbilder und gemeinsames 
Nachdenken über digitale Nutzung entstehen in 
der Familie. Sie werden unterstützt durch die 
Online-Informationsabende der Suchthilfe  
Aachen oder Elternangebote an den Grund- 
schulen. Dazu stehen im Servicebereich  
Vorträge, Methoden und Ablaufpläne bereit..

RahmenbedingungenRahmenbedingungen

•	 Diginautis richtet sich an Kinder der  
	 Klassen 3 und 4.

•	 Die Unterrichtsreihe besteht aus fünf 
	 Einheiten à 1,5 Zeitstunden und kann  
	 bei Bedarf ausgedehnt werden.

•	 Lehrkräfte und Fachkräfte der Schulsozial-	  
	 arbeit an Grundschulen können sich zu  
	 eintägigen Schulungen bei den kommunalen 		
	 Medienzentren in NRW anmelden.

•	 Diese Schulung ist Voraussetzung für die 		
	 (kostenlose) Ausleihe des Diginauti-Trolleys  
	 und befähigt sie, die Unterrichtseinheiten 		
	 selbstständig durchzuführen.

•	 Zur Ausstattung des Trolleys gehören für 
	 jedes Kind ein Diginauti-Ausweis, ein 
	 Forschungstagebuch sowie eine Abschluss-		
	 Urkunde.

•	 Ausgebildete Lehrkräfte und Fachkräfte für 	  
	 Schulsozialarbeit erhalten Zugang zum 		
	 Servicebereich der Suchthilfe Aachen.

•	 Erziehungsberechtigte können über  
	 selbstständig durchgeführte Ange- 

bote 	 beteiligt werden oder an den 
Online- 	 Informationsabenden der 
Suchthilfe 

 
	 Aachen teilnehmen. 

Die Suchthilfe Aachen ist ein Referat im 
Regionalen Caritasverband Aachen




